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[1]  Jena: Klima-Pavillon 

Der Klima-Pavillon des Thüringer Ministeriums für Umwelt, Energie und Naturschutz ist Ort für Information, 

Diskussion und Aktion rund um Klimaschutz, Erneuerbare Energien, Energieeffizienz und Nachhaltigkeit.  
Der Klima-Pavillon ist zentrale Anlaufstelle für Klimafragen und Treffpunkt für alle, die sich austauschen 
und einbringen wollen. Die Besucher*innen können entdecken, staunen, sich informieren und Ideen für 
den eigenen klimafreundlichen Alltag mitnehmen. Gemeinsam Visionen für Thüringen entwickeln - das ist 
das Ziel. 
Ab 11.05. bis 19.09.2019 lädt er in Jena zu vielfältigen Ausstellungen, Vorträgen, Gesprächen und 
Kulturbeiträgen, Aktionen sowie einem Kinder- und Jugendprogramm im Paradies ein.  

Im Klima-Pavillon ist zudem eine überraschende Dauerausstellung zu Klimawandelfolgen in Thüringen zu 
sehen. Diese wird erweitert durch eine Klima-Ralley mit spannenden Erlebnismomenten. 
Auch das EWNT ist mit eigenen Veranstaltungen vertreten. 
 
Termine und Veranstaltungsort: 
Klimapavillon allgemein: 

11.05. - 19.09.2019, Rasenmühleninsel im Paradiespark (07743 Jena) 
 
Veranstaltungen des EWNT im Mai: 
20.05.2019, 8:00-11:00 Uhr Klimafrühstück (Veranstaltung für Schüler*innen, Klassen 3-8, 

Voranmeldung erforderlich) 
20.05.2019, 17:00-19:00 Uhr Klimadinner (freie Veranstaltung, ab 16 Jahre) 
 

Weitere Informationen und Programm: 
https://www.thega.de/fileadmin/thega/pdf/projekte/klima-
pavillon/klimapavillon_programmheft_05_06_2019.pdf 
Teilnahme kostenfrei 
 
 

Dass Deutschland in Afrika einmal Kolonien besaß und sogar ein geschlossenes mittelafrikanisches 
Kolonialreich angestrebt hat, ist im öffentlichen Bewusstsein wenig präsent. Seit einigen Jahren jedoch 
wird die koloniale Vergangenheit des deutschen Kaiserreiches thematisiert. Eine intensive sowie kritische 
Auseinandersetzung mit diesem Teil der Geschichte fehlt allerdings. Dabei sind kolonialhistorische Spuren 
in unserem Alltag auch in Thüringen in Form von Straßennamen, Gebäuden oder im Sprachgebrauch 

gegenwärtig. Museale Sammlungen wurden durch Kunst- und Alltagsgegenstände aus den Kolonien 

erweitert. Selbst in den ländlichen Regionen waren die Produkte der Kolonialwarenläden fester Bestandteil 
des Konsumalltags. Dies sind sichtbare Spuren, die von der Vergangenheit in die Gegenwart weisen. 
Unzählige andere sind weniger sichtbar. Das koloniale Erbe zieht sich in Deutschland sowie in Thüringen 
bis heute durch gesellschaftliche Strukturen und Institutionen und äußert sich in Vorstellungen und 
Umgangsweisen 
Welche kolonialen Spuren gibt es heute noch im öffentlichen Raum in Thüringen? Eine Auseinandersetzung 
damit ist längst überfällig. Am 16. Mai werden die Expertinnen, Dr. Juliane Stückrad und Dr. Juhi Tyagi 

im Rahmen einer Podiumsdiskussion, gemeinsam und interaktiv auf diese Spurensuche gehen und über 
ihre Bedeutung in der Gegenwart sprechen.  
 
Termin und Veranstaltungsort: 
16.05.2019, 19:00-21:00 Uhr, Stadtmuseum Camburg (Amtshof 1, 07774 Camburg) 
 

Weitere Informationen: 
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 
Eine Kooperationsveranstaltung der Rosa Luxemburg Stiftung Thüringen und des Eine Welt Netzwerks  
 

 

[3] Jena: Diskussion – „Eine Mutter ist eine Mutter ist eine Mutter?“ 

Dass eine Frau früher oder später in ihrem Leben an den Punkt kommt, an dem sie einer vermeintlich 
natürlich weiblichen Neigung nach Mutter werden will, ist eine in der Gesellschaft weit verbreitete 
Annahme. Doch dies trifft nicht auf alle Frauen zu. 
Woher kommt die Annahme, dass jede Frau automatisch das Verlangen zur Mutterschaft innehat? Wieso 
wird dieses Bedürfnis ausschließlich dem weiblichen Geschlecht zugesprochen? Sind diese Aspekte 
biologisch, durch die Fähigkeit zur Schwangerschaft, zu begründen oder spielt hierbei die Sozialisierung 

eine maßgebliche Rolle? 

[2] Camburg: Podiumsdiskussion „Ungehört und Unsichtbar - Koloniale 
Spuren in Thüringen“ 

https://www.thega.de/fileadmin/thega/pdf/projekte/klima-pavillon/klimapavillon_programmheft_05_06_2019.pdf
https://www.thega.de/fileadmin/thega/pdf/projekte/klima-pavillon/klimapavillon_programmheft_05_06_2019.pdf
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Die Veranstaltung „Eine Mutter ist eine Mutter ist eine Mutter?“ am 28. Mai möchte über den Mythos der 
Mutterschaft differenziert informieren und für eine Gesellschaft sensibilisieren, in der alle Formen von 
Familie und Elternschaft gleichermaßen politisch gefördert und gesellschaftlich akzeptiert und respektiert 
werden – auch die Entscheidung zur Kinderlosigkeit. 

 

Termin und Veranstaltungsort: 
28.05.2019, 18:30 Uhr, Café Wagner (Wagnergasse 26, Jena) 
 
Weitere Informationen: 
https://calendar.boell.de/de/event/eine-mutter-ist-eine-mutter-ist-eine-mutter 
Eintritt frei 

Eine Veranstaltung der Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen 
 
 
 

Seit 2013 bietet das Eine Welt Netzwerk Thüringen an, sich im Globalen Lernen weiterbilden zu lassen und 
im Anschluss als Referent*in Bildungsveranstaltungen in Thüringen durchzuführen. 
 
Die Weiterbildung besteht aus drei Modulen, die auch einzeln besucht werden können: 

• Einführung ins Globales Lernen (16 Stunden) 
• Online-Modul (14 Stunden) 

• Mind the Gap (12 Stunden) 
 
20.06. - 22.06.2019 Modul I  
Einführung ins Globale Lernen 
In der dreitägigen Einführung werden theoretisches Hintergrundwissen und didaktische Bausteine zur 

Durchführung von Bildungsveranstaltungen im Globalen Lernen vermittelt. Besonderes Augenmerk liegt 
auf dem Kennenlernen ausgewählter Methoden der entwicklungspolitischen Bildungsarbeit. 
Ort: Eine Welt Netzwerk Thüringen (Kochstraße 1, 07745 Jena, Seminarraum) 
 
28.06.2019 + 05.07.2019 Modul II  
Online-Modul 
Digitalisierung macht nicht vor der Schule halt und wird damit auch für das Globale Lernen immer 

wichtiger. Im Modul II der Weiterbildung setzen wir uns mit den Möglichkeiten und Methoden zur 
Einbindung von digitalen Medien in Bildungsveranstaltungen des Globalen Lernens auseinander. Beide 
Modulteile finden jeweils online, d.h. in Form von Webinaren, statt. Etwas Zeit für eine kollaborative 
Vorbereitung des zweiten Moduls sollte eingeplant werden. 
 
05.12.2019 - 06.12.2019 Modul III 

Mind-Behaviour Gap – Vom Wissen zum Handeln. Und die Lücke dazwischen 
Können wir unseren Alltag heutzutage noch ohne Widersprüche leben und völlig konform nach den eigenen 
Prinzipien handeln und entscheiden? Nahezu utopisch erscheint diese Vorstellung manchmal angesichts 
der mittlerweile herrschenden Komplexität der Welt auf der einen Seite und unseren Handlungsoptionen 
sowie der Erfüllung der eigenen Bedürfnisse auf der anderen Seite. Im Seminar setzen wir uns mit den 
persönlichen und gesellschaftlichen Widersprüchen, die sich in Mind-Behaviour Gaps ausdrücken, 
auseinander. 

Ort: Eine Welt Netzwerk Thüringen (Kochstraße 1, 07745 Jena, Seminarraum) 
 
Weitere Informationen: 
Teilnahmebeitrag: 50,00 Euro (Einführung 30,00 Euro, Online-Modul 10,00 Euro, Mind the Gap 10,00 
Euro).  
Enthalten sind an den Seminartagen Seminarmaterialien, Getränke und ein vegetarischer Imbiss. 
Unterkunft und Fahrtkosten können in begründeten Fällen und auf Anfrage erstattet werden. 

Nach der Teilnahme an den Seminaren, der Einreichung eines Veranstaltungskonzeptes und der 
Durchführung einer Bildungsveranstaltung im Rahmen der thebit, erhalten die Teilnehmer*innen ein 
Zertifikat als Referent*in. 

 
Anmeldung: 
Eine Welt Netzwerk Thüringen 

Fachpromotorin Globales Lernen Maria Fronz 
E-Mail: m.fronz@ewnt.org 
Anmeldeschluss: 31. Mai 2019  
Anmeldeformular unter: http://ewnt.org/index.php/projekte/projekt-news/260-8-runde-weiterbildung-
als-referent-in 
 
 

[4] Jena: Weiterbildung „Referent*in für Globales Lernen“ 2019 

https://calendar.boell.de/de/event/eine-mutter-ist-eine-mutter-ist-eine-mutter
mailto:m.fronz@ewnt.org
http://ewnt.org/index.php/projekte/projekt-news/260-8-runde-weiterbildung-als-referent-in
http://ewnt.org/index.php/projekte/projekt-news/260-8-runde-weiterbildung-als-referent-in
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Unser Mitgliedsverein, der Thüringer Ökoherz e.V. sucht eine*n Geschäftsführer*in (Vollzeit). Der 
Thüringer Ökoherz e.V. ist Dachverband und Förderverein für ökologischen Landbau in Thüringen mit 
Geschäftsstelle in Weimar zur Stärkung der regionalen Bio-Branche– von der Landwirtschaft bis zu den 

Verbraucher*innen.  
Aufgaben: 

• Leitung des 20-köpfigen Team in der Geschäftsstelle in Weimar 
• Projektakquise und -umsetzung 
• Vertretung des Vereins nach außen und auf politischer Ebene 

 
Weitere Informationen: 
https://bio-thueringen.de/wp-content/uploads/2019/03/Stellenausschreibung_GF19031302.pdf 
Bewerbungsfrist verlängert bis 15.05.2019 

 
 

[6] Sachbuch: Exit Racism 

Aus dem Bucheinband: 
Obwohl Rassismus in allen Bereichen der deutschen Gesellschaft wirkt, ist es nicht leicht, über ihn zu 

sprechen. Keiner möchte rassistisch sein, und viele Menschen scheuen sich vor dem Begriff. Das Buch 
begleitet die Leser*innen bei ihrer mitunter ersten Auseinandersetzung mit Rassismus und tut dies ohne 
erhobenen Zeigefinger. Vielmehr werden die Leser*innen auf eine rassismuskritische Reise mitgenommen, 

in deren Verlauf sie nicht nur konkretes Wissen über die Geschichte des Rassismus und dessen 
Wirkungsweisen erhalten, sondern auch Unterstützung in der emotionalen Auseinandersetzung mit dem 
Thema. 

Übungen und Lesetipps eröffnen an vielen Stellen die Möglichkeit, sich eingehender mit einem bestimmten 
Themenbereich zu befassen. Über QR-Codes gelangt man zu weiterführenden Artikeln, Videos und Bildern. 
Ergänzend dazu finden sich in fast jedem Kapitel Auszüge aus sogenannten Rassismus-Logbüchern – 
anonymisierte Tagebücher, die ehemalige Student*innen von Tupoka Ogette in ihrer eigenen 
Auseinandersetzung mit Rassismus geführt haben und in denen sie über ihre Emotionen und 
Gedankenprozesse berichten. Auch Handlungsoptionen kommen nicht zu kurz. Ziel des Buches ist es, 
gemeinsam mit den Leser*innen eine rassismuskritische Perspektive zu erarbeiten, die diese im Alltag 

wirklich leben können. 
 
Weitere Informationen: 
Titel: Exit RACISM. Rassismuskritisch denken lernen. 
Autorin: Tupoka Ogette 
Jahr: 2018 
Verlag: Unrast 

Umfang:  131 Seiten 
ISBN: 978-3-89771-230-0 
Signatur: RKb:Oget:2018 
 
 

Aus dem Bucheinband: 
Sie alle verbindet ein Jahr: als weltwärts-Freiwillge in Peru, Ghana und China, als daheimgebliebene Eltern 
und als neue Bekanntschaften in der Ferne. Dieses Buch ist eine geordnete Sammlung über die 

Erfahrungen und Erkenntnisse aus Ankunft und Rückkehr, dem Alltäglichen weit weg und ganz nah dran, 
dem Lernen und Lehren aber vor allem vom Verstehen und Missverstehen. 
 
Weitere Informationen: 
Titel: Zwischen Verstehen und Missverstehen. Eine Sammlung von Erfahrungen Freiwilliger in China, 
Ghana und Peru 

Herausgeber*innen: Sonja Beck, Marianne Böhm et.al. 

Jahr: 2018 
Verlag: Borbyer Werkstatt Verlag 
Umfang:  180 Seiten 
ISBN: 978-3-940586-12-4 
Signatur: EPf:Beck:2018 
 

 
 
 
 
 

[5] Stellenangebot: Thüringer Ökoherz e.V. – Geschäftsführer*in  

[7] Erfahrungsbericht: Zwischen Verstehen und Missverstehen 

https://bio-thueringen.de/wp-content/uploads/2019/03/Stellenausschreibung_GF19031302.pdf
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Allgemeine Informationen: 
Das gemeinsam mit dem VCP erstellte Themenheft enthält einen Leitfaden für nachhaltige Ernährung, 
sechs Kapitel zu den Themen Lebensmittelverschwendung, ausgewogene Ernährung, Landraub, 

Regionalität und Jahreszeit, ökologische Landwirtschaft und Genuss. Jedes Kapitel enthält 
Methodenvorschläge und konkrete Aktionsideen für die Jugendgruppe. Außerdem finden sich eine Andacht 

und Rezepte in dem Heft. So könnt ihr nachhaltige Ernährung mit allen Sinnen erleben. 
 
Weitere Informationen: 
Titel: Niemand isst für sich allein. Ein Leitfaden für Jugendliche 
Herausgeber*innen: Brot für die Welt, Verband christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Jahr: 2018 
Verlag: Borbyer Werkstatt Verlag 

Umfang:  48 Seiten 
Signatur: DM:ERa:Borc:2018 
 
 

Charlotte Schüler zeigt in ihrem Ratgeber wie man Schritt für Schritt seinen Müll reduziert und so „einfach 
plastikfrei leben“ kann. 
Ob zu Hause, im Büro oder auf Reisen: Wir benutzen ständig Plastik und produzieren viel zu viel Müll. 

Charlotte Schüler hatte vor einigen Jahren genug von diesem unachtsamen Umgang mit der Welt und lebt 

seitdem (nahezu) plastikfrei. Ihren nachhaltigen Alltag dokumentiert die junge Münchnerin mit großem 
Erfolg auf ihrem Blog plastikfreileben.de und in den sozialen Medien. Mit einfachen Mitteln lassen sich alte 
Gewohnheiten nach und nach verändern. Die Autorin präsentiert ein 4-Schritte-Programm für alle 
Lebensbereiche und hat inspirierende Ideen für viele Alltagssituationen. Die Vorschläge (für Bad, 
Unterwegs, Haushalt, Lebensmittel) sind mühelos in die Tat umzusetzen und werden durch spannendes 
Hintergrundwissen („Wie kommt der Plastikmüll in unser Meer“), zahlreiche DIY-Anleitungen (Spülmittel, 

Zahnpulver, Duschvorhang, Bienenwachstücher) und Checklisten (10 Tipps für den Anfang) ergänzt. Ob 
plastikfrei in der WG, im Büro, mit Haustieren oder auf Reisen: Charlotte Schüler hat die passenden Tipps 
– auch wie man sein Umfeld überzeugt und mit Kritik oder eigenen Rückschlägen umgeht. 
 
Termin und Veranstaltungsort: 
13.05.2019, 19:00 Uhr, Haus Dacheröden (Anger 37, 99084 Erfurt)  
 

Weitere Informationen: 
https://www.herbstlese.de/de/veranstaltungen/haus-dacheroeden/2019/05/13/politischer-salon-mit-
charlotte-schueler-plastikfrei-leben/001187/ 

Eintritt 8€, ermäßigt 6€ 
 
 

Ungleichheit ist ein zentrales politisches und ökonomisches Thema unserer Zeit. Dank besserer Daten und 
verstärkter Forschung zu Verteilung wissen wir einerseits immer genauer über Ungleichheit Bescheid; 

andererseits wachsen zum Teil die Lücken in unserem Wissen, wenn zum Beispiel Einkommens- oder 
Vermögensbestandteile nicht mehr auf individueller Ebene besteuert werden. Zudem scheint der 
wirtschaftspolitische Diskurs die vorhandenen Daten unterschiedlich zu interpretieren: Wächst die 
Ungleichheit, oder geht sie zurück? Welche wirtschaftspolitischen Maßnahmen können sie beeinflussen? 
Welchen Effekt haben konkrete Maßnahmen wie Vermögenssteuer und Mindestlohn? 
 

Termin und Veranstaltungsort: 
14.05.2019, 18:30 Uhr, Auditorium „Zur Rosen“ (Johannisstraße 13, 07743 Jena) 
 
Weitere Informationen: 

https://pluralesparadies.wordpress.com/2019/03/23/vortrag-ungleichheit-was-nun/ 
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 
Veranstaltet durch Plurale Ökonomik Jena. In Kooperation mit dem FSR Soziologie Jena. 

 
 
 
 
 
 
 

 

[8] Didaktisches Material: Niemand isst für sich allein 

[9] Erfurt: Politischer Salon – „Einfach plastikfrei leben“ 

[10] Jena: Vortrag - Ungleichheit – was nun? 

https://www.herbstlese.de/de/veranstaltungen/haus-dacheroeden/2019/05/13/politischer-salon-mit-charlotte-schueler-plastikfrei-leben/001187/
https://www.herbstlese.de/de/veranstaltungen/haus-dacheroeden/2019/05/13/politischer-salon-mit-charlotte-schueler-plastikfrei-leben/001187/
https://pluralesparadies.wordpress.com/2019/03/23/vortrag-ungleichheit-was-nun/
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Im Sommersemester 2019 bieten Professor*innen der Ernst-Abbe-Hochschule Jena, sowie weitere 
Fachkundige und Diskussions-beteiligte verschiedene Veranstaltungen zu Themen der Nachhaltigkeit an. 
Dabei halten die Referierenden Vorträge und diskutieren anschließend in einer moderierten 

Gesprächsrunde. 
 

Termine und weitere Informationen: 
14.05.-18.06.2019, Jena (Räume der EAH/ Klimapavillon) 
https://www.eah-jena.de/de-de/hochschule_/Documents/StudiumIntegrale/Programm_Ringvorlesung-
Nachhaltigkeit.pdf 
Alle Interessierten aus der Hochschule und breiten Öffentlichkeit sind herzlich eingeladen, keine 
Anmeldung erforderlich. 
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[11] Jena: Ringvorlesung - Interdisziplinäre Perspektiven zur Nachhaltigkeit 
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